
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Beilage zum Bundesanzeiger Nr. 1 11 vom 23. Juni 1971 
DIesa Pellugo wild Im n a h e n  de. Ahon<i&oril. goUcIcr1. wotlere Exomploni nhl IJO ruzßgl. DM 030 Podo und Verpad«mLl IemL 5J1/v N ~ V M I L E U C ~ ~ '  

D.". "4171 ..... ... " 
"... ..... 
0.". ..... 

Bekanntmachung 
der Richtlinien des Bnndesausscüusses der lYrzte und 
Krankenkassen über die Früherkennung von I(ranl~- 
heiten bei Kindern bis nir Vollendung des 4. Lebens- 
jahres und über die Prüherlcennng von Krebs: 

erkrankungen 
Vom I. Juni 1971 

Der BundesausschuLi der h t e  und ICrmkenkassen hat gernoll 
5 I81 Abs. 2 und 5 368 p Abs. 5 dcr Reichsversicherungsordnung 
am 28. April 1911 dio nachstehenden Richtlinien 

über Früherkennung von Krankheiten bei ICindern bis zur 
Vollendung des 4, Lebensjahres (Kinder-Richüinien) 
und 
ober die Früherkennung von Krebserlvanicungen (ICrehs- 
früherkennungs-Richtlinien) 

besäüossen. 

Bonn, den 1. Junl 1971 
N a  3 - 4346.2 - 680ff 1 

Der Bundesminister für Arbeit und Sozialor&ung 
Im Anitrag 

Dr. M a t z k e  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

-~ - ~ ~ ~ -  ~~ 

des  Bundesancschusses der Finte  und Krankenkassen 
über die Früherkennung von KrUnbheiten bei Kindern 

bis m VoUendunq des 4. Lebensjahres 
(Kinder-Richtlinien) 
Vom 20. AprU 1971 

Die vom BundesawsdtuJl der R n t e  und Krankenkassen ge- 
mäD 5 181 Abs. 2 und 5 368p Abs. 5 der Reidisverslcüenuigs- 
Ordnung Rv0) besrnlossenen R1chuinien beslimmen das 
Näbere iiber die den geselzudien Erfordernissen In den 58 181, 

Abs. und 368 Rvo.l entspremenden äntlimen Man- 
nahmen zur Fruherkennung von bei IUndem bis 
zur Vollendung des 4. Lebensjahres. 

A. Allgemeines 

(1) Die n a h  diesen Riditlinien dur&cufÜlirenden Entlfdien 
Maßnahmen bei Kindern bis zur Vollendung des 4. Lebensjahres 
dienen der Früherkennung folgender Krankheiten, dle eine 
normale körperliche oder geistige Entwiddung des ~cindes in 
besonderem Maße geiahrden; 

1 Adrenogenitales Syndrom 
2 Augenfehler 
3 Cerebralparesen 
4 Diabetes 
5 Dystrophie (dironlsdie Gedeihstömngen) 
6 FeblbUdungen: H~ftgelenksanomalien 
7 Fehlbildungen, andere orlhopädhdie 
8 FeblbUdungen, nicht orlhopädisdie 
9 Hamwegsinfekuonen 

10 Hasnwegsmlllblldungen 
11 Herzfehler 
12 Hoden - Lageanomdien 
13 Hörsdiäden 
14 Psydiisdie Entwidrlungcstörungen 
15 RadiiUs 
16 Smflddrllsenerkrankungen 
17 Spradislörungen 
18 StaUsdielstatomotorisdie Enlwidrlungsslörungen 
18 Sloffwediselstö~ngen - augenommef Diabetes - 
*I g IOI nvo 

(1) .Jaral&eilo haben rnr Ci&cn<ng der Oerundhell Anrprudi an1 l~lgcnde 
Mdinahman zur Pruherkonnung von Krnnkh~lleor 
1. Ictnder b b  mr vallcndung des vlcrtcn ~ ~ b e n . ~ o h ~ ~ ~  .ur unlcrnudiung~n 

zur ~ruhedennung von ~(ronklicllm. dla clne normota karperllms oder 
gelsllga Enlwlcklung dc. Iundor h bczondersrn Maue gclahrdcn, 

2. Fraucn vom ßaglnn des drolOlgslrn Lebenrlnhn~ an .Inmal iahrlt* m.ul 
ehe Unlcrsudiung zur Pruhsrkonnung von ICrebrerkrankungcn, 

3. Munnor vom Bcglno der Ißnlundvlenlglen Lclicnrlnhrco an einmal lährlldi 
aul olne Unlerrudiung zur Priihcrkuuiung von ICrcbserkrsnkungen. 

12) $ 182 ~ b r .  2 III cnupromcnd. DU nundoh.u.rdii~u der A - I ~  und 
Krankenkassen bsdißcut das Nähors Uber dls Art dar Unlorsud~ungen. dla 
dcn In 4 I01 a Ab.. 1 unlm den Nummern 1 blr 4 gennnnlnn Edordcinlrson 
zu cnl=piridrcn haben. 
i lOla Abi. I RVO 

I) nnt Bundtmlnbter lar Arhelt und Srizlalordnung kann Im Elnvoi- 
nelimut mit dem Bundc~mlnlsler Iiir Jugend. Famula und Gcsundliclt duidi 
Redilsverordnung, dle der ~u~ l lmrnung  dae ßundesralc. bedar4 Ubcr 5 181 
hlnaur wollars M&Bnnhmen zur Früherkennung von Kimkbellcn vor8clion, 
wenn 
I. nc sldi um Icrankhellrn handelt. dle wirksam belionddt werden kaonnn. 
2. don Vor- oder Frlihsladlum dlcier Krankhollcn durdi d l o ~ n ~ l i s d i o  Man- 
' nahmen edanbar 1.1. 
3. die Kronkhcllir~ldi~n medlzlnlrdi-ledinlsdi gcnugcnd clndaullg ru er- 

l a s e n  slnd, 
4. genugend Anfe und Elnrldilungcn varhnnden sind. um dls aulgelundcncn 

VcrdadiLsl8llo ~lngehcnd zu dloßnorlldaren und zu behandeln. 
g saus RVO 

Der Vornldieds hat Anrpnidi aul die anlll&o Ver9orgung. die zur Hfllung 
oder Llndemng nadi den Rogdn iIcr ürzllidicn Kunst nvedrmaalg und aw- 
rcldrend frl  (8 102 Abr. 1).  Leklungen, dle 1Ur dle Enlalung das Hellcrlolgea 
nlml nolwendl oder unwlrudialllfdi slnd. kann der Vcrsldierla nldit b e a a  
sptudicn der Rasrenmnt und der ~ ~ I ~ I I I O I ~  ~ n t  ditrien sia n i d i ~  baw~rkcn 
~ d c r  vcrkidnßni die li*%gs d u 1  rla nndildglldi nldit bcwllllscn. D10 SBha I 
und 2 "ollen bel Maüoalimcn zur Frßherhcnnung von Krßnhhcllan enl- 
sprcdicnd. 

~ i e  laufenden Nummern dieser ~ufstelluug'slnd zugleich die 
Kennziffern n a h  C.3. 

(2) Die ManmJxTmn sollen möglidie Gefahren für die Gesund- 
b"t der IUnder dadurdi abwenden, dali aufgetundene V e r  
dadilsiälle eingebend diagnosuziert und erforderlldienfalls 
redilzettig behandelt werden können. 

(3) Es werden die Untersudiungen durdigef(ihr1, die im Ab- 
schnllt B festgelegt und im Untersudiungsheft für Kinder 
(Anlage) aufgeführt sind. Dabei sollen dle in den Absdinitlen C 
und D aufgestellten RtdiUinien über Aufzeidinungen, Doku- 
menlati~n und Besdieinlgungen beachtet werden. 

(4) ~rgehen  diese Untersudiungen das vorliegen oder den 
Verdadit auf das Vorliegen einer Krankheit, so soll der Arzt 
daKir Sorge tragen, daß im Rahmen der Krankenbille (55 182, 
188 RVO) diese Fälle weiterer, insbesondere gezlelter fadiarr.1- 
l iher Diagnostilc, ggf. Therapie zugefilbrt werden. 

(5) Untersuchungen nadi diesen Riditlinien sollen dlcjenigen 
Pinte durdifiihren, welche die vorgesehenen Leistungen auf 
G ~ n d  ihrer ICenntnlsse und Erfahrungen erbringen können, 
nach der ärzllidien Berufsordnung dazu bereditlgt sind und 
ßber die erforderlldien Einriditungen verfügen. 

(6) Die bei diesen MaIlnabmen mitwirkenden Ar& haben 
darauf hinzuwirken. daU für sie tätig werdende Vertreter ?lese 
Rlditlinled kennen und beaditen. 

B. Untersncliungen 

Die FrÜherkennungsmaIlnahmen bei Kildem In den ersten 
vier Lebensjahren umfassen insgesamt sieben Untersudiungen 
gemäß den Im Untersudiungsheft für Kinder gegebenen Hin- 
weisen. Die Untersudiungen können nur In den jeweils ange- 
gebenen Zeiträumen In Ansprudi genommen werden. 

1. N e u g e b o r e n e n - B r s t u n t e r s u c b u u g  
(Erste Untersudiung) 
Die erste Untersuchung soll unmittelbar nadi der Geburt 
vorgenommen werden. Ist ein Arzt nldit anwesend, soll die 
Hebamme Untersudiung durdifiihren' 
sudiung hat im wesentlidien zum Zlel, lebensbedroblidie ZU- 
stände zu erkennen und augenf6llige ~dläden festzuslellen, 
ggf. notwendige SofortmaOnahmen einzuleiten. Dabei ist auf 
Kolorlt, Atmung, Tonus, Reflexe beim Absaugen, I ien- 
sdiläge, den bphyxie-Index sowie auf Gelbsudit, Oedeme 
und die Reife des Neugeborenen zu aditen. 

2. N e  U g e b o r e n e n -B a s i s U n ter s U C h U n g 
v o m  5. b I s 10. L e b  e n  s t e g 
(Zweite Unlersudiung) 
Erhebung der Vorgesdildite 

Sdiwangersdiaflsverlauf 
Entblndungsverlauf 
Feststellung, ob BCG-Impfung und Radillis-Prophylaxe 
durdigeführt wurden 

Veranlassung des Gutbrle-Tests 
Eingehende Untersudiung 

1 Gesamteindruck und Entwitklungsstand 
2 Motorisdie Entwldrlung 
3 H e n  und Lunge 
4 Bau& 
5 Gesdileditsorgane 
6 Skeletlsystem 
? Nervensystem 
8 Sinnesorgane 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

3. U n t e r s u c h u n g i n  d e r  4. ( s p ä t e s t e n s 6 . )  
L e b e n s w o c h e  
(Dritte Untersuchung) 
Erhebung der :vorgeschichte 

Normales Gedeihen 
Ernahmg altersgernaß 
Abnorme Sduedchaftigkeit 
Sdirüles Schrei& 
Steifheit beim Füllern oder Baden 
Wird Bauchlage akzeptiert 
Sponianbewegungen der Giiedmden seilengleich 
Ifiampfanflille 
Trinks&wierlgkeilen 
Ergehnls des Gutbrie-Tests 

.Eingehende Untersuchung 
1 Gesamteindmck und Entwiddungsstand 
? Motorisdie Eplwiddung 
3 H e n  und Lunge 
4 Bauch 
5 Gesdilechisorgane 
G Skcletlsyslem 
7 Nervensystem 
B Sinnesorgane 

4. U n t e r s u c h u n g  i m  4. b i s  6. L e b e n s m o n a t  
(Vierte Untersudiung) 
Erhebung der Vorgcschichle . t 

' Normales Gedeihen 
Ernähriing altersgernaß 
Abnorme Schredchafligiceit 
Schrilles Sdireien 
Steifheit beim Filtiern oder Baden 
Wird Bauchlage alaeptiert 
Spontanbewegungen.der Gliedmaßen seilengleich 
Beginnende Greifbewegungen 
Realction auf Lichtquelle oder bewegliche Gegenstande 
Reaktion auf Gerausche 
Rachitis-Prophylaxe durchgeführt 

Eingehende Untersuchung 
1 Gesamteindrudc und Entwidclungsstand 
2 Motorische EnlwiMung 

' 3 H e n  und Lunge 
4 Bauch 
5 Geschieditsorgane 
G Skelettsystem 
7 Nervensystem 
B Siniissorgane 
9 Psychikche Entwidclung 

5 . U n t e r s u c h u n g  i m  9. h l s  12. L e b e n s m o n a t  
(Fünfte Untersuchung) 
Erhebung der Vorgeschichte 

Zwisdienzeitlich krank gewesen 
KrampfanfZlle 
Freies Sitzen . 
Kann sidi aus Rüdceu- oder Baudilage umdrehen ' 

Kauf.%igkeIt 
Reagiert auf fremde od. bekannte Personen unlersclitedliri 

Eingehende Untersuchung 
1 Gesamteindruck und Entwidclungsstand 
2 Motorlsche Entwi&lung 
3 H e n  und Lunge 
4 Baudi 
5 Geschlechisorgane 
6 Skeletisyslem 
7 Nervensystem 
8 Slnnesorgane 
9 Psydiische Entwicklung 

6. U n t e r s u c h u n g  i m  21. h i s  24. L e b e n s m o n a t  
(Sechste Untersuchung) 
Erhebung der Vorgesdiichte 

Zwischenzeitlich krank gewesen 
ICrampfanlälle 
Meist sauber, tagsüber trodcen 
Sdilafstörungen 
Sprachentwidclung altersgemäi! 

Eingehende Untersuchung 
1 Gesamteindruck und Enlivickiungsstand 
2 Motorische Entwicklung 
3 Herz und Lunge 
4 Bauch 
5 Gesdilechtsorgane 
6 Skelettsystem 
7 Nervensystem 
8 Sinnesorgane 
9 Psychische Entwlddung 

7. U n t e r s u c h u n g  i m  4. L e b e n s j a h r  
(Siebte Untersuchung) 
Erhebung der Vorgeschichte 

ZwischenzeiUidi krank gewasen 
Zuverlässig sauber und irodcen 
Verhaltensauffälligkeilen 

Eingebende Untersuchung 
1 Gesamteindruck und Entwicklungssland 
2 Motorlsche Entwidclung 
3 H e n  und Lunge 
4 Baud 
5 Geschlechisorgane 
G Skelelisystem 
? Nervensystem 
8 Sinnesorgane 
9 Psychische Entwid~limg 

10 Urin auf EiweiD, Zudcer, Sediment 

C. Auizeidinungen und Doltumeniaiion 
(1) Die Eintragungen im Unlersuchungsheft für Kinder er- 

folgen auf den fiir die einzelne Untersuchung vorgesehenen 
Seilen (Verwendung von Kohlepapier zum Durchsdueibeu 
möglich). Auf dieVollständigkeit derEinlragungenistzu achten. 

(2) Die Angaben zur ~oigeschichte unddie bei den Unler- 
suchungen crhobonen Befunde sollen durch Ankreuzen der 

I hieriiir im Untersuchunnsheil iiir Kinder iewcils vornesehenen 
1 Kilstdien sekennzeldinit werden. 

(31 B e g  Vorliegen einer unter A (1) auigefiihrten I(rankbe1t 
oder eines entsprechenden Krankbeilsverdachts soll die dort 
genannte Kennziffer in dem dafür vorgesehenen Kästchen ein- 
aelraoen werden. 

1 (41 'Durch Ankreuzen der hierfilr vorseseheuen IClistchen ist 

I sowohl im Untersuchungsheft iiir Kind& als audi auf dem Be- 
rechtiqungsschein anzugeben, ob auf Grund der Untersuchungen 
weitere Maßnahmen veraniaßt oder empfohlen wurden. 

(5) Auffälli~e Befunde soll der An1 in seinen eigenen Auf- 
zeichnungen feslhalieu und diese entsprechend § 5 Ahsalz 2 
des Bundesmentelirertrages (Xrzte) mindestens 5 Jahre auf- 
bewahren. Bei eventuellem Artzweäisel im Rahmen dieser 
Früherkennungsmaßnahmen soll er dem später untersuchenden 
oder behandelnden Arzt. auf dessen Anforderung diese Be- 
funde bekanntgeben. 

(6) Die für die jeweilige Untersuchung vorgesehene und aus- 
gefüllte Zweltsdirift ist aus dem Untersuchungsheft Nr  Kinder 
herauszunehmen und zusummen mit dem als Abrechnungs- 
gmdlage dienenden Berechtigungsschein der für den Praxis- 
sitz des Arztes zuständigen ICassenärztlichen Vereinigung ni- 
zuleiten. 

(71 Die ICrankenkassen und die ICassenäntilchen Vereini- 
gungen sammeln die aus den Berechiigungsscheinen, Honorar- 
ahrechnungen und den Untersuchunssvordmdcen anfallenden 

I Ergebnisse und werten sie aus. Die Bundesverbande der 
lfiankenkassen, die Verbhde der Ersalzkassen, die Bundes- 
knappschaft und die ICassenLirriliche Bundesverelnigung soiien 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bonn-Bad Godesberg, den 28.April 1971 . . 
BundesaussdiuD der iainte und Krankenkassen 

Der Vorsitzende 
Dr. Steup 

SI& aber eine bundeseinheitlidie Zusammeniassung, Aus- 
werlung und Veröffenfirtiung der Ergebnisse verstiindigen. 

D. Besdielnlgringen 
Bei Inanspmdinahme der Unternimungen ist dem A r t  je- 

weih ein BeradiUgungssdiein vorzulegen (5 181 b RV0)i die 
Berertitigungssdieine iiir die Neugeborenen-ErstuntemuCuI,g 
und die Neugeborenen-Basisuntersudiung können nadigebradit 
werden. 

UNTERSUCHUNGSHEFT 
FÜR 

KINDER 

Die Bundemerbiinde der ICrankenkassen, die Verbände der 
Ersatzkassen, die Bundesknappsdiaft und die KassenBntUdie 
Bundesvereinigung verstZndigen si& über Form und wesent- 
iirtien inhait des Bereditigungssdieines. Er SOU insbesondere 
AufsrmuD geben iiher den L&tungsinhalt, 

E iniuaftireten 

Die Ridiüinien treten am 1. Juli 1911 in Kraft. 

2. Umschlagaeite 

Name: ..................................................................................................... ".- ......-.- 

............................... ...... ,Vorname: ........................... ... " .................................... 

............................... Geburlstag: ....... ............................................................ 

......................... Wohnort: ....... ................................................................... 

Hlnwels an dle Erzlehungsberechtlglen 

Bitte sorgfäitlg aufbewahren und zu den ärztlichen Untersuchungen 
mitbrlngeni 

Es wird empfohlen, dieses Heft nur den behandelnden W e n  und 
'der zuständigen Krankenkasse vorzulegen. 

Andere Stellen oder. Personen (2. B. Kindergarten, Schule) haben 
keinen Anspruch auf Einsichtnahme. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Vorderseite 

Kolorit: blau oder weiß . . . . . . . . . . . .  
. Stamm rosig, Extreniitäten blau . . . . . . .  . . .  

rosig . . : . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . .  Almung: . keine 

Schnappatmung, unregelmäßlg . . . . . .  0 
regelmäüig, kräftig schreiend . . . . . . .  

'~onus: . .  schlaff . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . .  . mittel, träge Fleximsbewegungen . . . . . . .  : gute Spontanbewegungen . ; C] 

Reflexe beim 
Absaugen: keine . . . . . . : . . . . . . . . . .  U 

Grimassen ........................ 
Husten oder Niesen . . . . . . . . . . . .  C] 

. . ........................ Herzschläge: keine CI - . . . . . . . . . . . . . .  unter 100 
100 und mehr . . . . . . . . . . . . . . .  

. . Asphyxie-Index (Punktzahl): . . . . . .  : ....... 
' m 

...... .- 

Gelbcuchf: . . . . . . . . . . . . .  • 
Oedeme: . . . . . . . . . . . . . . .  U 

Relfe: . . . . . . . . . . . . . . .  ! 

Weitere Maßnamen veranlaßt oder empfohlen 
a) aufgrund der oben angefÜhrtenBefunde ' 17 .EI 
b)'aufgrund von behandlungsbediititigen . 

Nebenbefunden. . . . . . . . .  . 

Kennziffern: . . . . . . . . .  ~~~~] 

Hinweise iür die Neugeborenen-Basisuntersuchung (5. bls 10. Tag) 
1 . . . .Unauffällig" kann angekreuzt werden, wenn festgestellt wird: 
L.. .-:. . : . . . . . I .  ' . . . 

Zu 1: Gesamlelndmdc und Enlwlcklungssland: . . 
Gesunderscheinendes Neugeborenes ohne äußerlidi sichtbare Verletzung. 
ohne Kephalhämetom. Haut mslg, in Anbetracht der Zahl der Le-nstage nlcht 
iibermäßig IMerlsch. keine 'Wanose. keine Oedeme. Keine äußerlich sichtbaren 
Fehlblldungen Lippen-, Kiefer-, Gaumenspalten, Struma, Hämangiom U. E). 
Nasenatmung, bsophagus frei durchgängig. Keine auffäillgen Zel*en von 
Unreife bzw. Obertragung oder Dystrophie. . . . . . . .  

1. ' : . . .  . . . . . .  

I 
I Arme und Belne werden seltenglelch bewegt Muskeltonus wedor vermindert 
I (schlofi~ noch gesteigert (hyperton): vorwiegende Beugehwliung der Exlreml- 
I taten, das Kind kann In Bauchlage kurz den Kopf heben. 
I . , . . .  . . 
I. . Zu 3: Herz und Lunae ..............-.. = . 
I ' Atembewegungen regelmäßig. Atemireauenz Im Normberelch POdOlMln.). 
I 
I 

Kelne Inspiratorischen Einzlehungen, kein Strldor; bel Erregung kräftiges 
Schroien: Aterngerausch bds. In gleicher Slärko hörbar. HerzeMlon (1001150) 

I regelmäüig. Kelne Herzgeräusche. 
I 

I 
ZU 4: Bauch U 

I 
I Bauch weder aufgetrieben noch eingesunken. Nabelansak unauffällig. Um- I 
I gebung nicht entzilndet Leber und Milr nicht vergrößerl. Kein Tumor. Anus 
I an normaler Stelle, durchgängig. 
I 
I Zu 5: Geschlechlsorgane I 

-I Äußerlich unauffällig. Knaben: Testes deszendiert, keine Hypospadle; Mädchen: 
I Große Labien ausreichend entwickelt, kein Fluor. 
I 
I 
I 

Zu 6: Skelellsyslern~ 

I Kein Anhalt iür Fehlblldungen der Extremitäten (Klumpfuß, ~eckenluß, Ober- 
I zählige Finger oder Zehen U.&; kein Anhalt flir Frakturen (Clavloula U.a.). 

I Ortolani negatlv. . . . .  
I 
I Zu T: Nemensyslem' . 
I Keine Lähmungen [Faclalls, Plexus U. a,). An normalen Reflexen sind selten- 
I gleich auslösbar: Saug-, Handgreif-, Flucht-. Patellarsehnen-, Moro-Reflex, 
I . Schreilautomatlsmus, asymmetrisch-tonischer Nackenreflex. 
I . . 
I Zu s: Sinnesorgane. I .  
I Kelne Fehlblldungen derAugen (Katarakt u.a.1. Ohrmuscheln normal geformt, 
I Gehörgänge offen. ,_ 
I 
I ' .  
I' 
I 
I 

Dalum: ........................... . ................................. "..- ..-.....-......"... 
Unlem&rlR U. Stempel I: 

I 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

. . I Vorderseife 

20 3 1 .  , .  Neugeborenen~Erstuntersuchung I 
I 

Kolotlt: blau oder weiß . . . . .  : . . . - . -  
. . . . . . .  Stamm rosig, Extremitäten blau 

. , .  rosig . . . . . . . . . . . . . . . . .  

- 
Neugeborenen-Baslsuntersuchung (vom5. bisl0.Tag) 

Niln J i  . . . . . . .  ~chwan~ersdaflsverlauf normal • .. 
Entbindung: - . . . . . . . . . . . . .  keine . . . . . . . . . . . .  . .  *[7 1 Spontan (. 

Atmung: . I . U  
. . . . . . . . .  . ~Chnappatmung, unregelmäßig ; [7 I Vacuum-Extraction . ....... . U . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . .  regelmäßig, kräflig schreiend q ' I '  I Forceps q 

. . . . . . . . . . . . . . . . .  I Sectio 0. 
: 0. :H 

Tonus: schlaff . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  56 !J . I sonstige Komplikationen. . . . . . .  . .  0. 
mittel, träge Flexlonsbewegungen.. . . . . .  - q ' . ! BCG-Impfung durchgefuhrt . . . . . . . .  q . 0. 

. . . . . . . . . .  . .  gute Spontanbewegungen U ?. 
Reflexe beim . . . . . . . . . . . . . .  Absaugen: keine ': " - .  ' . . . . . . . . . . . . . . .  Grimassen U ' 

Husten oder Niesen . . . . . . . . . . . . .  q 
. . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . Hemchläge: keine !J " 

. . . . . . . . . . . .  . . .  unter 100. 2 . . . . . . . . . . . . . . . .  100 und mehr q 
. . . . . : . . .  Asphyxie-Index' (Punkizahl): . . . . . - . . . - .  . . .  . . . . . .  ' - 3899 ' . . 

R.ln J. 

:Gelbsichk- :'. , . .  . .  - . 4 0 0 1  na 
Oedeme: . .  - . . .... - . .  i - . I . . U 2  

~ e i f ~ : .  . . . . . . . . : . . . . . .  - 4 2 ~ '  u2 

Rachitis Prophylaxe durchgeführt . . r . . !J U .  
Guthrle-Test vereylaßt. . . . . . . . .  • 

Weitere Maßnamen veranlaßt oder empfohlen 
a) aufgrund der oben angeführten Befunde . . . . .  17 " !J2 
b) aufgnind von behandlungsbedüMigen. 

Nebenbefunden : - . - '. 17. . . . . .  . 

I 
')I 

. . 
1. B e f u n d :  . Uniull6lllg 

I I. Gesamteindruck und Entwlcklungsstand . . q 
1 . 2 Motorische Entwicklung . . . . . . . . . .  .U 
I 3. .Herz und Lunge . . . . . . . . . . . .  .!J 
!4.Bauch. . ._. . . . . . .  .-. . . - .  ' U  

1 5. Geschlechtsorgane . . . . . . . . .  
: . .  . . . . . . . . .  I 6. Skelettsystem ; U I .  

1 7. Nervensystem . . . . . . - . . . .  .U 
1 8. ~innesorgane : . . . . - . . .  - . [7 
I . . 
I . . 

Weitere Maßnahmen veranlaßt oder empfohlen J. 

a) aufgrund der oben angeführten Befunde !J . C] 
b) aufgrund von - behandlungsbedürftlgen 

Nebenbefunden. q !J . . . . . . . .  
. . . . . . . . . .  Kennziffern: ~ m m r l  

i .oahml-"- .... ...-",,""..-.-~ .....-..... .."......" ...... 
Untmrrchrl U. Stampal - I 

I Datum: ...............-.---...- . _.___._._ ......--........... "...."."."...""""... 
\ Durchschriftfür KV ) 1 Unlemdtrlft U. Stwmpol 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hlnwelse für die Untersuchung i n  der 4. (spätestens 6.) Lebenswoche 

.Uneuifälllg" b n  angekreuzt werden, wenn feslgestelit wird: 

Zu 1: Gesamleindrudr und Enhvidrlungssland. 
Kind erscheint weder ilbermäßig schlank noch fibermäßig dick. Kein aber- 
mäßiges Kopfwechsium, kein stCirker8s Kiaiien der Schädelnähte. Keine 
Gyanose oder Dyspnoa. 

Zu 2: Motorische Enlwidctung 
Arme und Beine werden seitengleich bewegt, Muskeltonus weder vermindert 
(schlaff) noch gesteigert (hyperIon). Das Kind kann In Bauchlage kurz den 
Kopf heben. 

Zu 3: Herr und Lunge 
H e d n e  rein. Lunge euskultetorisch und perkulorlsch 0. B. 

ZU 4: Bauch 
Leber und Milz nicht vergrößert Keine pathologischen Resistenzen. Nebel rwlz- 
los. Hernien nicht fertsteiibar.' 

Zu 5: Geschlechlsorgane 
ÄuBerllch uneuiiällig. Hoden im Skrotum, keine Hydrozele. 

~ i n ~ ~ ~ i i f l l u x a ~ i o n  ist auszuschiioßen: Beine werden sellengleich bewegt Ge- 
säßfallen symmetrisch. keine Abduktionshemmung; Wirbelsäule ~naUffälllg. 

Zu ?:Nervensystem 
Keine iähmungen [Faoiells, Plexus U. 8.). An normalen Reflexen sind S~lten- 
gleich auslösbar: Handgreif-, Fußgreif-, Patellar- und Mundreflex 

Zu 8: Sinnesorgane 
Keine äußerlichen Fehlbildungen. 

I 30 31 Neugeborenen-Basls~ntersuchung (vom5. bislO.Tag) 
I 
I Nsln Jm . 
i Schwangerschaftsverlauf normal. . . . . .  
1 Entblndung: 

an1 0 2  

I Spontan . . . . . . . . . . . . .  
I 
1 Vacuum-Extraction. 

SO U1 . . . . . . . .  
I Forceps 

q . . . . . . . . . . . . .  
I 
I Sectio q "H . . . . . . . . . . . .  
I Sonstlge Komplikationen . . . . . . .  35 C ]  1 

0 4  

36 q 1 
0 2  

I BCG-Impfung durchgeführt . . . . . . .  
37 1 

U2 I Rachitis Prophylaxe durchgeführt . . . . .  
J8 1 

0 2  

I Guihrie-Test veranlaßt. . . . . . . . .  I 0 2  

f ~ e f u n d ' :  
I 1. Gesamteindruck und Eniwicklungsstand . . 
I 2 Motorische Entwicklung . . . . . . . .  
I 
i 3. Herz und Lunge . . . . . . . . . .  
1 4. Bauch . . . . . . . . . . . . . .  
1 5. Geschlechtsorgane . . . . . . . . .  
1 6. Skelettsystem . . . . . . . . . . .  
i 
I 7. Nervensystem . . . . . . . . . . .  
1 8. Sinnesorgane . . . . . . . . . . .  
I 
I 
I 
I 
i Weitere Maßnahmenveranlaßt oder empfohlen J' . 
I a) aufgnind der oben angeführten Befunde 47 q 1 n2 
I 
I b) aufgrund von behandlungsbedüfiigen 
i Nebenbafunden 4% 1 C ] .  . . . . . . . . .  
1 
I 
I Kennziffern: . . . . . . . . . .  M i7-I i-ll 
I 47 60 51 51 53 54 ., 65 5. , 
I 
I 

I ......................... I Datum: .-M ..... " ............................... ......-.......... ".,,,"......... 
I Uniersdirift U. Slempel 

I 
I I Durchschrift fTir i<V I 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

U rnlbllch 

Untersuchung In der 4. lsvälesfens6,) Lebenswoche 

40n I U<K ) BKK I IKK I VdAK I AEV I y$ir 1 Sonst. 

Vorgeschichte: NII~ J. 

Normales Gedeihen . . . . . . . . . .  0 
Ernährung altersgemäß . . . . . . . . .  0 
Abnorme Schreckhaftigkeit. . . . . . . .  0 
Schrilles Schreien . . . . . . . . . . .  • 
Sfeifheit belm Fiittern oder Baden. . . . .  17 EI 

. . . . . . .  Wird Bauchlage akzeptiert. !E! 0 - 

I I I 

Spontanbewegungen der Giiedmassen seltengl. U U 
Krampfanfälle . . . . . . . . . . . .  C] 
Trinkschwierigkeiten. . . . . . . . . . .  
Guthrle-Test positiv . . . . . . . . . .  CI 

I I I 

B e f u n d :  Unavllllllp Au115111g 

1. Gesamteindruck und Entwickiungsstand . . 0 
2 Motorische Entwicklung . . . . . . . .  l.3 
3. Herz und Lunge . . . . . . . . . .  0 
4. Bauch . . . . . . . . . . . . . .  0 

. . . . . . . . .  5. Geschlechtsorgane 17 • 
6. Skelettsystern . . . . . . . . . . .  0. 0 
7. Nervensystem . . . . . . . . . .  111 111 
8. Sinnesorgane . . . . . . . . . . .  • C] 

Weitere Maßnahmen veraniaßt oder empfohlen **' J ,  

a) aufgrund der oben angefiihrten Befunde '0. 
b) aufgrund von behandlungsbedürftigen 

Nebenbefunden.. . . . . . . .  111 
Kennziffern: . . . . . . . .  

................ ........ Datum: ......................... .....- .".V.-.-."."V ..-....... "...C.,- 
UnlerschrlH U. Slsrnpel 

Hinweise für die Untersuchuns im 4. bis 6. Lebensmonat 

'.Unauffällig" kann angekreuzt werden, wenn festgestellt wird: 

Zu 1: GesamteIndruck und Enlwlcktungssland 
Kind erscheint weder iibermäßlg schlank.noch Obemiäßig dick. 

Zu 2: Molorlsche Enlwlcklung 
Berührt Spielzeug In Qrelinähe mlt der Hand. Hebt In Bauchlage den Kopf, 
Arme und Belne werden seltenglelch und frei bewegt Muskeltonus normal und 
seltenglelch. Bewahrt dle aufrechte Kopfhaltung bel passlver Änderung der 
Körperhaltung (2. B. bel Seitwärts; Vorwärts- Qder Rückwärtsbewegung). Voll- 
führt in Bauchlage Schwimmbewegungen. Wahrt In Rückenlage eine symme. 
trische Körperhaltung und brlngt dahel dle Hände vor dem Rumpf zusammen. . . . .  Beginnende StehbereltschaK - . 

. . . . . .  
ZU 3: Herz und Lunge 
Herztöne rwln, hngw auskuli~tDr~sch und p6rkutorlsch 0. B. 

Zu 4: Bauch 
Leber und Milz nlcht vergröosrt. Keine pathologischen Resistenzen. Nabel I 
reizlos verheilt. Hernlen nlcht feststellbar. m 

I 
Zu 5: Geschlechlsorgane 
ÄuOerllch unauffällig. Hoden Im Skrotum, kelne Hydrozele. ..: 

Zu 5: Skeleltsystem 
Keine ~chlelhaltung des Rumpfes. Keine Rachltlszelchen. Kelne Kranlolebas. 
Keine Anhellspunkte für Hüftgelenkluxatlon. Beine werden seltenglelch be- 
wegt Gesäßfglten symmelrisch, keine Abdukllonshemmung. 

I Zu 8: Sinnesorgane 
I Augen folgen der Lichtquelle. Kind schlelt nicht Es reagiert auf Geräusche. I Kelne Puplllendlfferenz, kelne Unsentrübung. 
I 
I Zu 9: Psychische Entwicklung 
I Freut sich über freundliche Zuwendung. 
I 
i 
I 
I 
I 
I 
I 
I 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1 Vorderseile . . 

i 4 
I I . I  I I ' 1  1 B ,  AOK I LKK / BKK I IKK I VdAK I AEV 1 ~ $ ~ P ; I S o n s t  MBnnllch / U 

30 31 ~ntersuchung in der 4. (spätestens 6.) Lebenswoche Wolbllch 
I Untersuchung im 4. bis 6. Lebensmonat 

Vorgeschichte: Naln I .~ 
Normales Gedeihen . . . . . . . . . . . .  33 q 1 vorgeschichte: Noln J. 

. . . . . . . . . . . . . .  3 4 0  1 0 2  
I . . . . . . . . .  U . . 

Ernährung altersgemäß I Normales Gedeihen q 
Abnorme Schreckhaftigksit . . . . . . . . .  Sm1 . I 7 2  f Ernährung altersgemäß . . . . . . . . .  • 17 

. . . . . . . .  . . . . . . . . . . .  U2 U Schrilles Schreien 1 5 0 1  I Abnorme Schreckhaftigkeit. q 
0 2  . . . .  I 

Steifheit beim Füttern oder Baden .- W 1 1 Schrilles.Schreien . . . . . . . . . . .  '17 • 
Wird Bauchlage akzeptiert. . . . . . . .  q 1 n2 I Steifheit'bsim Füttern oder Baden . . . . . '  q Ci I 
Spontanbewegungen der Gliedmassen seitengi. q 1 I Wlrd.Bauchlageakzeptlert . . . . . . . . .  q q 
Krampfanfälle . . . . . . . . . . . .  40 q 1 I ~pontanbewegungen d. Giiedmassen seitengl. 17 0 . . . . . .  Trinkschwierigkelten . . . . . . . . . .  41 q 1 I Beginnende Greifbewegungen q . 

) ~ e a k t i ~ n a u f  ~lchtqueile od. b i ~ e ~ l i c h e ~ i g e n s t .  q q . . . . . . . . . . .  Guthrie-Test positiv 42 q 1 
. . .  . . . . . . . . .  I Reaktion auf Geräusche. q I 

I Rachitis-Prophylaxe. durchgeführt. .......... q 
B e f u n d :  unsuita~~lp AUII~III~ I . . .  1. Gesamteindruck und Entwicklungsstand . . 43 q 1 n2 B e f u n d :  , . UnmulfLLIIIs AUIIXIII~ 

2. Motorische Entwicklung . . . . . . . . .  44 q 1 o2 I 1. Gesamteindruck und Entwickiungsstand . . 
3. Herz und Lunge . . . . . . . . . .  4501 o2 ( 2 '~otor ische~~ntwick iun~ . . . . . . . . . '  q CI I 
4. Bauch . . . . . . . . . . . . . .  4& q 1 0. I 3. Herz und Lunge . : . . . . . . . .  [11 . • a 

5. Geschlechtsorgane . . . . . . . . .  4 q 1 n2 14.Bauch . . . . . . . . . . . . . . .  U .  ' 0  I 
40 1 Ci2 . . . . . . : . .  . . . .  . . . . . .  6. Skelettsystem .' ; 5.; Geschlechtsorgane q 

17. 
U 
q 7. Nervensystem . . . . . . . . . . .  4s • I 1 6. Skelettsystem . . . . . . . . . . . .  q 

„U1 . . . . . . . . . . .  0 2  . . . . . . . . . . .  I 
8. Sinnesorgane 1 7. Nervensystem [11 

. . . q 1 8. Sinnesorgane . . . . . . . . . . . .  q ' • 
. ,I 9. Psychische Entwicidung . . . . . . . .  [7 U . .  

I 
I Weitere Maßnahmen VeranlaBt oder empfohlen Nd" Ji . . I a) aufgrund der oben angeführten Befunde 51 1 I Weitere Maßnahmen veianlaßt oder empfohlen JR 

b) aufgrund .von behandlungsbedüritigen I a) aufgrund der oben angeführten Befunde q • 
Nebenbefunden . . . . . . . . .  52 q 1 0. I b) aufgrund von behandlungsbedürftigen 

q .......... 17 i I  I Nebenbefunden. ' .  q 
I Kennziffern: . . . . . . . . .  
I 53 Y 5s 56 ä i  66 59 60 I .Kennziffern: . . . . . . . . . .  
I . . 

I . . .  
I 
I 
I 
I .... ..... ...... Datum: ., - ......................... .-".- -..--..--..--.....--. "-" " ",- I .  

Unlorndirln U. Stempel I Datum: "." ..-.-.-...-.-.......... -U .... " .............-... U .............-...... " ....... " ......... I Durchschriiifür I:V 1 I Unlsradirln U. slompsi 
I 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hinweise für die Unlersuchune im 9. bis 12 Lebensmonat 

.UnauffäiligY kann angekrevrt werden. wenn festgestellt wird: 

Zu Y: Gesamteindruck und Eniwlckiungssland. 
Kind erscheint weder Sibermäßig schlmk noch Gbermäßlg dl& 

zu 2: Molorische Enlwickiung 
Kann greifen, frei sitzen, kriechen, Arme und Be1ne.werden selbngleich und 
frei bewegt, Muskeltonus normal und seitengleich. Kann sich aus Racken- und 
Bauchlage umdrehen. 

zu 3: Hen und Lunge 
Herztöne reln. Lunge auskultatorisch und perkutorisch o. B. 

zu 4: Bauch 
Leber und Milz nicht vergr6ßert. Keine pathologischen Resistenzen. Hernien 
nicht feststellbar. 

t u  5: Geschlechtsorgane 
Xutleriich un~uffällig. Hoden im Skrotum. 

Z1i 5: Skelettsystem 
Keine Rachitiszelchen. Keine Schiefhaltung des Rumpfes. Metaphysen- und 
Rippenenden nicht aufgetrieben. Keine AnhaitspunMe für Hüflgelenksluxation. 
Beine werden seitengleich bewegt Gesäßfalten symmetrisch, keine Abduk- 
Uonshemmung. 

Zu i: Nervensystem 
Tonische Reflexe und Mom-Reflex negativ. Landau-Reflex positiv. Stehberelt- 
schaft Symmetrische Sprungbereltschaft (Auifangen und Abstützen mit vorne- 
strecMen Armen bei Annihemng des Rumpfes an die Unterlage, auch Bauch- 
schwebelage). Kein Strecken oder Oberkreuzen der Beine beim Aufstellen oder . 
Pendeln. 

Zu 8: Sinnesorgane 
Augen folgen der Lichtquelle: schielt nicht Kind reagiert auf Geräusche.-dabei 
prompte Lokalisatlon von Gerauschen außerhalb des Gesiditskmlses m9giich. 

. . 

Zu 9: Psychische Enlwiciüung 
Spielt mit Rassel. 

W SI Unlersuchung Im 4. bis 6. Lebensmonat 

Yorgesdrichte: Holn Ji 

Normales Gedeihen . . . . . . . . . .  33 q 1 [7' 
Ernährung aitersgemä8 . . . . . . . . .  q 1 U2 . . . . . . .  Abnorme Schreckhaftigkeit. Y 1 

3 6 0 1  

0 2  

Schrilles Schreien . . . . . . . . . . .  0' 
Steifheit beim Füttern oder Baden . . . . .  " 1 0' . 

. . . . . . .  Wird Bauchlage akzeptiert. oz 
Spontanbewegungen d. Giiedmassen seitengi. q .Uz 

. . . . . .  Beginnende Greifbewegungen 40 q I a1 
ReaktionaufLichtquelieod. beweglicheGegenst 41 1 C]. 
Reaktion auf Geräusche. . . . . . . . .  42 q 1 n2 

. . . . .  Rachitis-Prophylaxe durchgeführt 

B e f u n d :  Unauliälllg AullUllls 

1. Gesamteindruck und Eniwicklungsstand . . U q 1 

. . . . . . . .  2 Motorische Enhvicklung 1 
3. Hen. und Lunge . . .  : ......... L.J2 Ö 
4.Bauch . . . . . .  . - . . . . - .  "0' 0. 1 
5. Oeschlechtsorgene . . . . . . . - . .  nz . . . . . . . . . . .  6. Skelettsystem 49 

s o 0 1  
0' 

. . . . . . . . . . .  7. Nervensystem 
51 1 

0 2  

U' . . . . . . . . . . .  B. Sinnesorgane 
9, Psychische Eniwicklung . . . . . . . .  0 0' 

Weitere Maünahmen verenlaßt oder empfohlen 
J .  

a) eufgmnd der oben angeführten Befunde " U' 
b) eufgmnd von behandiungsbedürftigen 

Nebenbefunden 5 4 1 7 1  q 2  . . . . . . . . .  
Kennziffern: . . . . . . . . . .  m] 

55 56 57 54 59 60 61 62 

Datum: ................ -.-U ............ - .......... ........................ 
Unlendirlll U. Slempsl 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

vorueraef re 

AOK I LKK I BKK. I IKK I VCIAK I AN ($s:r( sonst. 

Untersuchung i m  9. bis 12 Lebensmonat 

Vorgeschichte: Neln 

Zwischenzeitlich krank gewesen. . . . . .  ': 
Krampfanfälle . . . . . . . . . . . . .  
Freies Siizen . . . . . . . . . . . . .  • 

P P 

I 
Kann sich aus Rücken- oder Bauchlage um- 

U 
I 

drehen. . . . . . . . . . . . . . .  I 

Kaufähigkeit. . . . . . . . . . . . .  17 I . I 
Reagiert auf fremde oder bekannte Personen I 
unterschiedlich. . . . . . . . . . . .  • I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

B e f u n d :  Unauitülllg MI~III~ I 
1. Gesamteindruck und Entwicklungsstand . . • 'I 

I 
2 Motofische Entwicklung . . . . . . . .  I 

. . . . . . . . . . .  3. Herz und Lunge • 
. ' E H !  4. Bauch I .  . . . . . . . . . . . . . . .  

U 
1 

5. Geschlechtsorgane . . . . . . . . .  I' 

17 . . . . . . . . . . . .  I 
6. Skeletisystem I 
7. Nervensystem . . . . . . . . . . . .  [7 I 

I 
8. Sinnesorgane . . . . . . . . . . .  I 

U . I 
9. Psychische Entwicklung . . . . . . . .  17 I 

I 
I 

Weitere Maßnahmen veranlaßt oder empfohlen Ne'" J. 
I 

U 
I 

a) aufgrund.der oben angefiihrten Befunde I 

b) aufgrund v o n  behandlungsbedürftlgen I 
Nebenbefunden. . . . . . . . .  [7 I 

I 

Hinweise für die Unlersuchuna Im 21. bls 24. Lebensmonat 

.Unauffallig' kann angekreuzt werden, wenn festgestellt wlrd: 

Zu 1: Gesamlelndrudc und Enlwlddungsstand 
Kind erscheint weder Obermäßlg schlank noch Obermäßlg dl& Farbe von 

' Lippen und Ohren Iäßt nicht auf eine Anämie schließen. Vorwiegende Nasen- 
atmung, kelne Tonslllenhyperirophle. Hat mehr als 10 Zähne. 

Zu 2: Molorlsdie Entwldtlung 
Läuft frei. 

Zu 3: Herz und Lunge 
Herztöne rein. Lunge auskultetorisch und perkutorisch 0. B. 

Zu 4: Baudi 
Leber und Milz nlcht vergrößert Keine pelhoiogischen Resistenzen, keine 
Hernien. 

Zu 5: Geschlechlsorgane I 
C Äußerlich unauffällig. Hoden Im Skrotum. Vorhaut Iäßt sich ohne Schmeizen . 

so weit zurG&trelten. daß Urethralüfinung slchlhar wird (noch bestehende 
Adhäsionen brauchen nicht gelöst zu werden). I 

Zu 6: Skeietisystem 
Wirbelsäule bei gebeugtem Riicken als gerede erkennbar. Keine Genua vara 
(mäßige Velgusstellung altentypisch). 

Zu 7: Nervensystem 
lnfentlie Cerebrelperese auszuschließen. ~ellenglelche Muskelreflexe (PSR. 
ASR, Redlusperiost), keine Streckung und Splhfußstellung mlt oder ohne 
Oberkreuzen der Beine beim Aufstellen. 

Zu 8: Sinnesorgane 
Sehen und Hören ungestört 

zu 9: Psychische Enlwiddung 
Fuhrt einfache Auffordeningen aus. Verfügt Ober mehr als 10 Worte. 

Datum: " ........................ ... - ............. - ........ -- ......... ..... -.. ...................... I .... 
Unler6chrilt U. Stempel I 

I 
I 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

B e f u n d :  
1. Gesamteindruck und Entwlckiungsstand . . 

5 ' . ' AOK I U<K I BKK I IKK I VdAK I A N  IF$BrI SO~SI. 
I 
I I'B ; 6  . '  U : 1 1 2 ) 3 ) 4 1 5 1 5 1 7 ) 8  AOK I LKK 1 BKK I IKK 1 VdAK I A N  Iy$K I SmSL 

. . . . . . . .  2 Motorische Entwicklung . . . . . . . . . .  3. Herz und Lunge 
. . . . . . . . . . . . . . .  4. Bauch . . . . . . . . . .  5. Geschlecht$organe 

. . . . . . . . . . .  6. Skeletbystem 

. . . . . . . . . . .  7. Nervensystem 

. . . . . . . . . . .  8. Sinnesorgane . . . . . . . .  9. Psychische Entwicklung 

.i Untersuchung i m  9. bis 12. Lebensmonat 30 31 

8: I 

I B e f u n d :  unautlfilllg 
I 1. Gesamteindruck und Enhvickiungsstand . . !J ' 

. . . . . . .  1 2. Motorische Entwicklung. EH1 13. Herz und Lunge . . . . . . . . . .  !J 
! J 2  . . . . . . . . . . . . . .  - 14. Bauch !J - 
u2 ,. . . . . . . . . .  
! J 2  

i 5. Geschlechtsorgane 
. . . . . . . . . . .  . 

0 2  

I B. Skelettsyctem !J 
. . . . . . . . . . .  

!J2 17. Nervensystem !J 
. . . . . . . . . . .  I 8. Sinnesorgane !J 

. . . . . . . .  I 9. psychische Entwicklung q 

_ I  
I . E Man;: " , , 

vorgeschidite: Nsln 
JE I Untersuchung im 21. bls 24. Lebensmonat 

I 
Zwischenzeitlich krank gewesen. . . - - -  3' !J - 0. N~I" ~i I Vorgzschichte: 

0 2  Krampfanfälle . . . - . . . . . . . .  34 !J I . . .  ... I Zwlschenzeltiich krank gewesen q q 
Freles Sitzen. . . : . . . . .  . . . .  s5 q . .  !J2 . . . . . . . . . . . .  I Krampfanfälle !J !J. . 
Kann sich aus Rücken- oder Bauchlage um- Meist sauber, tagsüber trocken !J . . . . .  

0 2  
!J 

!J . . . . . . . . . . . . . . . . . .  drehen 36 !J 
. . . . . . . . . . . . .  

3 7 0 1  !J I Schlafstörungen q . . . . . . . . . . . . .  Kaufähigkeit 
I Sprachentwicklung altersgemäß !J U . . . . . .  

Reagiert auf fremde oder bekannte Personen I 
unterschiedlich . . . . . . . . . . . .  m a l  ,!J I 

I 

. I 

Weitere MaBnahmen varanlaßt oder empfohlen H''n J. I 

a) .aufgrund der oben angeführten Befunde !J2 I s 

. I Weitere MaBnahmen varanlaßt oder empfohlen Ji 

b) aufgrund von behandlungsbedürftigen . . I a) aufgrund der oben angeführten Befunde !J !J 
Nebenbefunden . . .  4 . 0 1  - 1 7 2  

I b) aufgrund von behandlungsbedOrftlgen . . . . . . . . .  I 
'Kennziffern: I 

Nebenbefunden. C7 . . . . . . . . . . .  
. . . . . . .  ' . ~ 1 ~ . 3 ! 1 5 i  Y 6 5  S ü i  I . . . . . . . . . .  I Kennziffern: 

I . . .  

I I 

........... I Datum: -.,.-- ."-..--.." --......-- I ~urcbschrlftiür IN I I , unlendlrlfl U: ~tempel  

wdblldl 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hinweise f i lr  die Untersuchuns irn 4. Lebsnslahr . - 
.Unauffällig" kann angekreuzt werden, wenn festgestellt wlrd: 

Zu I :  Gesamteindruck und Entwicklungsstsnd. 
Kind eßchelnt weder ObermäBig schlank nodi übermäßig dlck. Frel8 Nason- 
atmung. Kein Anhalt fiir edenolde Wucherungen. Keine Tonslllenhyperlrophle. 
Volles MIIdgeblß. kein stärkerer I(arlesbelal1. 

Zu 2: Motorische Entwicklung 
Bewegt s i d  geschickt. Steigt Treppen mühelos auf und ab. 

Zu 3: Herr und Lunge 
Herrtona rein. Lunge auskultatorisch und perkutorisch o..B. 

ZU rl: Baum 
Leber und Milz nlcht vergrößert. Keine pathologischen Reslstenzon, keine 
Hernlen. . . . . 

Äußerlich un'auffällig. Kelne Phimose (Restadhäsionen brauchen nicht gelöst 
zu werden). 

z u  6: Skelettsyslem 
Wirbelsäule bei gebeugtem Rücken als gerade erkennbar. Keine Genua vara 
(mäüige Valgusstellung alterstyplsch), keine slärkeren Knick-Senk-FüBe. 

Zu 7: Nervensystem 
Patellarsehnen; .Achillessehnen- und Radlusperlostrellex seltengielch In nor- 
maler Starke auslösbar. 

Zu 8: Slnnesorgane 
Durch Sehprüfung (monocuiar] mit der Blldertafel Iäßt sich eine Kurzsichtigkeit 
ausschließen. Flüstenprache in 1 m Entfeyung: beiderselis normales H ö ~ s r -  
mögen. 

Zu 9: Psychische Entwicklung 
Spricht in Sätzen und hat volles Sprachverständnls. Spricht nahezu alle Kon- 
sonanten und Konsonantverbindungen richtig aus. 

Zu 10: Urinbeiund 
.ERelß- und Zuckerprobe negativ. Im. Sediment keine pathologischen Be- 
standteile. 

LKK I SKK I IKK I VdAK I AEV I y$$f I SOfl51. 

4 5 6 7 8  

30 31 Untersuchung i m  21. bis 24. Lebensmonat 

Vorgeschichte: Naln J .  

Zwischenzeitlich krank gewesen. . . . . .  3 3 u 1  

„ U 1  

( 7 2  

Krampfanfälle . . . . . . . . . . . .  Eiz 
Meist sauber, tagsüber trocken . . . . . .  l 5  !J 1 

3 6 1 3 1  

U 2  

Schiafstörungen . . . . . . . . . . .  Ei2 
Sprachenhvickiung altersgemäß . q Ei2 

B e f u n d :  unnuiisiiie' i ~ u i i s 1 1 1 ~  
1. Gesamteindruck und Entwicklungssiand . . a n 1  C]. 
2. Motorische .Eniwlcklung ; : . ; : : . . .  39 C] 1 -U2 
3. Heiz und Lunge . .  ; . . . . . . .  40 q 1  n2 
4. Bauch . . . . . . . . . . . . . .  41 q 0 2  

5. Geschlechtsorgane . . . . . . . . .  4 z n  1 u2 . 
6. Skelettsystem . . . . . . . . . . .  U q 
7. Nervensystem . . . . . . . . . .  44 !J 1 

8. Sinnesorgane . . . . . . . . . . .  45 n.1 

9. Psychische Eniwlcklung . . . . . . . .  4 6 n 1  

Weitere Maßnahmen veranlaßt oder empfohlen ''In J. 

a) eufgrund der oben angeführten Befunde 17 T EI2 
b) aufgrund von behandlungsbedürftigen 

Nebenbefunden 40 q 1  0. . . . . . . . . . -  
Kennziffern: . . . . . . . . . .  T ]  

4p 50 51 52 53 54 55 51 

oatum: .................... ..... .................. W.... .......V.......................................m - .  
Unleiedirllt U. SLempal ,. 

1 

I Durchschriftfür KV ] 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

.7 1 AOK I wK I eKK I IKK 1 V ~ A K  1 AN (y2~1; ( sonst. 1 hl8nnlId1 . . 
Untersudiung Im 4. Lebensjahr 

Vorgeschichfe: Nsln Ja 

Zwlschenzeltllch krank gewesen . . . . .  q • 
. . . . . .  Zuverlässig sauber und trocken q • 

Ve@altensau%iligkeiten 5 . . . . . . . . .  

B e f u n d :  Unauiläiiia Aullälllg 

I. Gesamteindruck und Entwicklungsstand . q - - • 
. . . . . . .  2 Motorische Entwlclciung U . . . . . . . . . .  3. Herz und Lunge 17 

4. Bauch 
ö 
U . . . . . . . . . . . . .  

5. Geschlechtcorgane . . . - . - - . .  q • 
6. Skelettcyctem . . . . . . . - - .  [7 17 
7. Nervensptem . . . . . - . . . .  q I7 
8. Sinnesorgane . . . . . . . . . .  q q . . . . . . .  9. Psychische Entwicklung [7 
10. Urinbefund (Eiweiß, Zucker. Sediment) . 
Weitere Mdnahmen veranlaßt oder empfohlen 

Ja 

a) aufgrund der oben angeführten Befunde [II Ea q 
b) aufgrund von behandlungsbadürttigen 

Nebenbefundwi. . . . . . . . -  q q 

Kennziffern: . .  I .  . . . . . .  

1 30 31 Untersuchung im 4. Lebensjahr 
I 
1 Vorgeschichte: ~ o l n  Ja 
I Zwischenzeitlich krank gewesen . . . . .  33n1 
I 

34 1  

0. 
I Zuverlässig sauber und trocken . . . . . . .  o2 ' 

. . . . . . . .  f Verhaltensauffälllgkeiten ' 0. 
I 

- 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I B e f u n d :  ' Unaullalllg Aullhllla 
I 1. Gesamtelndnick und Entwicklungsstand . 36 1 EI2 

. . . . . . .  1 2. Motorische Entwicklung ; n 1 Ei2 
1 3. Herr und Lunge. . . . . . . . . .  Ja q 1 
I a9 q 1 

0 2  

1 4. Bauch . . . . . . . . . . . . . .  u2 
1 . . . . . . . . .  40 q 1 u2 , 5. Qeschlechtsorgane 

6. Skelettsystem 41 1 
1 

. . . . . . . . . .  0 2  

1 7. Nervensystem 42 q 1 Li2 . . . . . . . . . .  
0 2  . . . . . . . . . . .  I 8. Sinnesorgane 1 

. . . . . . .  I 9. Psychische Entwicklung U 1 
I 
1 10. Urlnbefund (Eiweiß, Zucker, Sediment) . 45 q 
I 
I Weitere Maßnahmen veranlaßt oder empfohlen Ji 

I a) aufgrund der oben angeführten Befunde 4& q 
I 
I b) aufgrund von behandlungsbedfirftigen 
I Nebenbefunden. noi 
I 

. . . . . . . .  0 2  

I 
I Kennziffern: . . . . . . . . . .  
I 

i i i I - i - I  
4 0 . 4 9  % S I  5 z n  s r a s  

I . . 
I 
'1: 
r 
I 
I 
I 
I Datum: ---- ____ . "~ - - - " - -  

.-"_~.l_--......""."......."."....."..< ..... I UntendiriR U. StUIUpl 
Datum: ." ........................ 

UnlarsFhdlt U. Slompwl I 
I 

) Durchschriitfürh?r I 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Stempel des untersuchenden Amtes 

1 

. 




